
Fallbeispiel: Non Food·Caterer 

Qualität wichtiger als Preis 
Lindner LitcStylc-Catering (Düsscldorf): Hohe E•war· 
tungen an die Professionalität des Non Food-Caterers 

Situation: Undner UfeStyte-catering ist ein Geschäftsbereich der 
Llndner Hotels AG mit Sitz in Oüssefda,(f, die in Deutschland und 
cJet Schwelz19 Hotels betteobt. Zum Unternehmen gellö<t oocll die 
Event-Location Mullimedoa E''<!nt Center g@rden dorekt an der Rhein­
uferpromenade im Rathaus von DOsseldorf. 

Philosophie: Kleineie Events bis ca. 200 Gasten werden in cJet Regel 
mit eigenem Equipment bestritten. bei Großveranstaltungen arbeitet 
Lindner lifeStyte-Catenng hingegen mit dem Non Foo<>Caterer Party 
Rent (BocMlt) zusammen .• Es wäre unwortschafllieh, für 1000 Gäste 
das kOmplette Equopment vorzuhalten·. sagt Direktor IM< Mellner. 
~Mteten ist auch deshaJb eine ideale Erganzung, weil Kunden von uns 
Imme< mehr Individualität e<warten. • Verleihunternehmen sind für ca. 
tere< em WlChbge< Partner gev.'Ofden. da ahre Kunden in immer schnel· 
teren Zeitabständen InnovatiOn erwarten. sei es bei Mobiliar. Porzellan 
ocJet Besteck . • Pa<ty Rent hat einen riesigen Bestand und ergänzt 
senProgrammpermanent um neU<l Produkte",lobt Dor1< Metzner set­
nen Non Food-Caterer .• doe Verantwortliehen haben den Willel1, weiter 

I zu ol'llle$tJeren und Trends umzusellen. • 

1> Strategje: Dir!< Mellner hat d1e Erfahrung gemacht. dass es keinen 

I 
stnn macht, bei der Zusammenarbeit mit einem Non Food.caterer auf 
den Preis zu schauen. Bei Dingen wie Qualität. Pünkllicllkeil und Logis­
Uk muss er sieh blind auf seine Partller ''"ri<!Ssen können. So eatert 
er tn Düsseldorf regelmäßig '-\lranstaitiJngen mit extrem engen Zeitfens­
tern (zwei Stunden), da \'Orller die LocallOO noch anderwettig genutzt 
wird. Aucll bei solch kn~nigen Fällen arbeitet das Team von Party Rent 
extrem zuvertässig .• Ein Mitatbelter entlädt den kOmpletten Tf\ICk dank 
cJet speziellen TransPOrtracks des Unternehmens mit eoner GeSChWll'\­

<figkeit, \'On cJet ancJete nur träumen kÖMen. • 

Zukunft: Party Rent und lindne< LiteStyl& 
Catering tauschen regelmäßig ihre Wünsche 
und Erwartungen aus. Dir!< Meuner gibt Tipps, 
welche Porzellanserien zu1<ünftJg am Trend 
liegen könnten. umgekehrt stellt Party Rent 
neue Produkte vor. Diese fofm der vertsau­
ensvollen Kommun1kation ist nach Ansicht 
\'On D<rl< Metzner in der Branche einmalig. 
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den vorher bis ins Detail mit den Fach Ieu· 
ten von Bocls nach unseren Vorstellungen 
geplant'·. sagt n1omas Jauma1m, Küchen­
chef des Witzigrnann·Palazzo ... Ein Kauf 
häne sich \vcgcn des nur temporJren 
Geschäfts von drei MonaLen fiir uns nicht 
gerechnet." Weitere Vorteile: Die Kosten 
sind bilanzneutral verbuchbar. unbenötig­
te Mietgeräte kömten (im Gegensatz Ztun 
Leasing) kurzrrislig zurückgegeben oder 
gegen andere gebtuscht werden. defekte 
Geräte werden sofort erset21. 

Die Erwartungen der Catcring·Untcr· 
nehmen steigen in allen Bereichen. Ob­
wohl nur ein verhälmisrnäßig geringer 

Prozentsatz (zwei bis zehn Prozent) 
grundsätzijch schlechte Mietetfallrungen 
gemacht hat (siehe Grafiken), gibt es ftir 
Miet· und Lc.asing·Untemehmen noch 
viel w tun. Oliver Wendel, Verkaufsleiter 
und Mitglied der Gcschäf\sftihrung von 
Koller & Company. bemängelt, dass er 
im Nachgang eines Evcnts noch nie von 
seinem PersonaJdicnstleister gefragt wur­
de, ob alles glatt gelaufen ist. .,Bei Pannen 
müssen inuner wir uns melden, aJs Catc­
rer könmen wir uns das nicht erlauben." 
Obwohl ihm lx."\VUSSt ist. dass im People 's 
Business Fel1ler passieren. \vtinscht sich 
Oliver Wendel eiTektivcrc Qualitätssiche· 
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rungssystcmc und vor allem Impulse & 
Ideen. ..Die Ann:gungcn fiir Verbesse· 
nmgen konunen gnmdsätzlich von uns. 
Dabei frage ich mich manchmal, warum 
immer wir der Motor fiir Innovationen 
sein miissen." JC>ItG UKHAEl ElfUJCH <) 
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